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Regionalliga Herren West

Eintracht Frankfurt : TTC Langen 1950 
Sonntag, 04.02.2024, 14:00 Uhr

Dickhardt bleibt gegen den TTC Langen 1950 ungeschlagen

Im Spiel der Regionalliga Herren West traf Eintracht Frankfurt am Sonntag, den 04. Februar vor 85
Zuschauern im 11. Saisonspiel auf den TTC Langen 1950. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Dennis Dickhardt. Erstaunlich war, dass Eintracht Frankfurt diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ohne Satzgewinn für Hoffmann / Krenz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Mosiuk / Huth. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf dem falschen
Fuß erwischten Dickhardt / Schabacker ihre Gegner Jovchev / Werner beim eher eindeutigen 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Dennis Dickhardt im
Anschluss gegen Simon Huth. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Jens Schabacker gegen
Mykhailo Mosiuk zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schabacker endete. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Philipp Hoffmann besiegelte mit
einem 3:1 gegen Marvin Werner einen Punkt für sein Team. Auf dem falschen Fuß erwischte
Alexander Krenz seinen Gegner Nico Jovchev beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler Eintracht Frankfurt und des TTC Langen 1950. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Mykhailo Mosiuk zunächst nicht gut aus, so gewann
Dennis Dickhardt im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Trotz Blitzstart verlor Jens Schabacker sein Spiel gegen Simon
Huth letztlich in vier Sätzen. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 40
Ballwechseln beendete vierte Satz. Beim 3:0-Erfolg gelang es Philipp Hoffmann den Gastspieler
Nico Jovchev in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: Eintracht Frankfurt 7
Punkte, TTC Langen 1950 2 Punkte. Einen knappen Sieg feierte dann Alexander Krenz beim 3:2
gegen Marvin Werner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Eintracht Frankfurt nun ein Punktekonto von 20:2 Punkten auf, während
der TTC Langen 1950 vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen den SC Arminia Ochtrup
ansteht, 5:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.02.2024 gegen den 1. FC Köln II.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Hoffmann / Krenz 0:1, Dickhardt / Schabacker 1:0 
Einzel: D. Dickhardt 2:0, J. Schabacker 1:1, P. Hoffmann 2:0, A. Krenz 2:0 
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 TTC Langen 1950
Doppel: Mosiuk / Huth 1:0, Jovchev / Werner 0:1 
Einzel: M. Mosiuk 0:2, S. Huth 1:1, N. Jovchev 0:2, M. Werner 0:2


